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Vereine und
Organisationen

Perspektiven
Die Zukunft des Vereins beginnt damit, 
dass seine soziale und kulturelle Seite 
gestärkt wird und der Verein sich an den 
aktuellen Themen der Gesellschaft be-
teiligt und dafür Angebote macht. Das 
Know-How über die Entwicklungen und 
Handlungsfelder vom demografischen 
Wandel bis zu Zielgruppen oder dem 
Konkurrenzumfeld und der Prävention ist 
wichtiger und vor allem das Handeln. 
Das Vorgehen muss regelmäßig den Ge-
gebenheiten angepasst werden. Genauso 
wie ein etwa vorhandenes Leitbild, das 
natürlich auch jede/r kennen sollte. Wird 
der Verein groß oder werden die Aufga-
ben komplexer, dann muss die Haupt-
amtlichkeit ins Spiel kommen. Die Palette 
beginnt beim Min-Job, FSJ oder BFD. 
Der Zukunftsplan Jugend des Landes will 
die Beteiligung und Verantwortungsüber-
nahme junger Menschen fördern. Zur 
gemeinsamen Ideenentwicklung und in 
Praxiswerkstätten treffen sich Mitarbeiter 
in der Kinder- und Jugendarbeit und von 
Kommunen am 21. Juli im SpOrt Stutt-
gart um sich mit neuen Beteiligungs- und 
Engagementformen auseinander zu set-
zen. Infos: reichel.a@diakonie-wue.de .

Aktivitäten im Herbst
Europäische Woche des Sports: 
07. – 13. September
www.dosb.de / 
www.euoffice-eurolympic.org

Woche des Bürgerschaftlichen Engage-
ments: 11. – 20. September
www.engagement-macht-stark.de

Beim diesjährigen Ballspiel-Symposium 
am 25./26. September in Karlsruhe ste-
hen die Schiedsrichter im Mittelpunkt. 
www.ballspiel-symposium.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

2. Platz für Daniel Günther mit der 
Mannschaft beim Fidelitas Nachtlauf
Einen Tag nach seiner erfolgreichen Teil-
nahme beim Ettlinger Altstadtlauf star-
tete Daniel als 2. Läufer in der 4x20 
km Staffel des Fidelitas Nachtlaufs in 
Karlsruhe. Er konnte den Vorsprung sei-
nes Vorläufers bis zur Staffelholzüberga-
be verteidigen. Ins Ziel kam das Team 
schließlich als Zweites nach einer Ge-
samtlaufzeit von 5:15:43 Stunden.

Diego Beeh gewinnt AK beim Heel-Lauf
Am 26. Juni fand der 11. Heel-Lauf in 
Baden-Baden bei sehr warmem und 
schwülen Wetter statt. Die von der Firma 
Heel ausgerichtete Veranstaltung fand 
rund um das Firmengelände im Stadt-

eil Baden-Oos statt. Vom SSV Ettlingen 
startete Diego Beeh beim 500 m Lauf 
und belegte in einer Zeit von 1:39,31min. 
mit nur 1,67 Sekunden Rückstand den 
zweiten Gesamtplatz und somit den ers-
ten Platz in der Altersklasse M10.

Lauftreff Ettlingen
11. Heel-Lauf, Baden-Oos (26. Juni)
Diese kostenlose Laufveranstaltung ist 
eine Kooperation des Unternehmens 
Heel mit dem SCL Heel Baden-Baden. 
In Summe nahmen 1.100 Sportler an 
den verschiedenen Disziplinen für Läu-
fer und Walker teil. Die ebene 10 km 
Strecke führte vom Firmengelände aus 
in Richtung Naturschutzgebiet „Bruch-
graben“ bei Sandweier und wieder zu-
rück. Vom Lauftreff beteiligten sich 12 
Läuferinnen und Läufer. Aldona Pelit und 
Rolf Maier belegten gute zweite Plätze 
in ihren Altersklassen. 

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:

Name Zeit AK Rang
Gasch, Thomas 39:26 M45 3
Wendling, Lukas 40:36 MHK 8
Schwarzwälder, Oliver 42:53 M40 7
Schnepf, Steffen 45:16 M35 13
Frommhold, Jürgen 47:00 M45 24
Sallak, Ohannes 47:00 M55 10
Vögele, Tobias 47:03 M40 17
Wendling, Bernd 47:26 M55 11
Maier, Rolf 47:29 M60 2
Eble, Daniel 47:38 M35 20
Pelit, Aldona 47:54 W40 2
Hörner, Silke 59:54 W45 10

22. Stuttgart-Lauf (27. und 28. Juni)
Dieses Großereignis des Württembergi-
schen Leichtathletik-Verbands bot mit 7 
Disziplinen für Inliner, Handbiker, Läufer 
und Walker sowie zahlreichen Staffeln 
ein umfangreiches Angebot. Größter 
Wettbewerb war der Halbmarathon mit 
5.000 Teilnehmern. Start und Ziel war 
bei der Mercedes-Benz Arena. In den 
welligen Streckenverlauf eingebunden 
waren Untertürkheim und Bad Cann-
statt. 
Vom Lauftreff nahm Gerhard Wipfler am 
Halbmarathon teil. Mit 2 h 15 min 44 
sec belegte er den 7. Platz in der Al-
tersklasse M70.
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Volleyball

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung
Die Versammlung findet am 7. Juli um 
20 Uhr im Vereinsheim im Baggerloch 
(ehemals ESV) statt.
Agenda
1.    Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung zur Hauptversammlung 
der Abteilung Volleyball

2.    Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den des SSV Ettlingen

Liebe Jugendgemeinderäte,

die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemein-
derats findet am

Dienstag, 07.07.2015, 17:30 Uhr,

im Kinder- und Jugendzentrum Specht statt.

Tagesordnung

1. Lieblingsplätze der Jugendlichen
2. Zeitplan und Kostenplanung Projekte 2015

(Social Reading, Chillout, Mülleimer-Projekt)

3. Öffentlichkeitsarbeit des JGR
(Werbematerialien, JGR-Flyer, 
Amtsblatt-Artikel)

4. Gruppenbild 10. JGR
5. Sitzungstermin nach der Sommerpause
6. Verschiedenes, Infos

gez.
Marie-Claire Grethler
Sprecherin
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3.    Information zu den Aktivitäten des 
letzten Jahres

4.   Wahlen des neuen Abteilungsleiters
5.   Wahlen des Kassiers
6.   Wahlen der Delegierten
7.   Verschiedenes
Anträge können bis zum 3.7. in schrift-
licher Form bei der Geschäftsstelle des 
SSV Ettlingen abgegeben werden.

Abt. Turnen

Kinderturnen
Ab 1. Juli wieder Kinderturnen ab 3 Jah-
re in der Thiebauthschule von 17:45 bis 
18:45 Uhr. Schnuppern erwünscht.
Weitere Infos siehe unten. 

Übungsleiterin für Eltern-Kind-Turnen 
gesucht:
Mittwoch 16.30-17.30 Uhr in der Thie-
bauthschule
Info in der SSV Geschäftsstelle, Tel. 
07243-77121 oder info@ssv-ettlingen.de

Abt. Jugendfußball

Sommerfest im Baggerloch:

E1-Junioren-Turnier
Das Sommerfest des SSV am letzten 
Wochenende ist ein Höhepunkt der Sai-
son. Die Trainer Jens und Bernd boten 
zum E1-Juniorenturnier zwei Teams auf: 
Team 1 mit Kevin (Tor), Moritz (Kapitän), 
Enrico, Sven, Leon, Ole, Felix R., Leo, 
Toni, Lars und Matze. Team 2 mit Pas-
cal, Leander, Matti F. (Tor), Roman, Vic-
tor, Darius, Jannik, Robert, Sebastian, 
Michi, Fynn und Jan. Gespielt wurde zur 
Vorbereitung auf die neue Saison bereits 
im D-Junioren-Modus, d. h. ein größeres 
Spielfeld, je acht Feldspieler plus Torhü-
ter und mit Abseitsregel. Zehn Teams in 
zwei Fünfer-Gruppen kämpften um den 
Turniersieg. Team 1 schloss nach drei 
Siegen und einem Remis die Gruppen-
phase als Tabellenerster ab. Torschüt-
zen in diesen Spielen waren Ole (2x 
per Kopf), Moritz, Leon, Sven und Felix. 
Team 2 beendete die Gruppenphase als 
Fünfter. Torschütze bei insgesamt einem 
Unentschieden und drei Niederlagen 
war Jannik. Beim nachfolgenden Spiel 
um Platz 9 zeigte Team 2 Charakter und 
siegte nach Toren von Fynn und Pascal 
2:1 gegen Ettlingenweier. Team 1 setzte 
sich im Viertelfinale mit 2:0 gegen den 
FV Malsch durch. Torschützen hierbei 
waren Moritz und Felix. Sven sicherte im 
Halbfinale gegen den FV Germania Wür-
mersheim mit seinem Treffer zum 1:0 
Sieg den Einzug ins Finale. Dort wartete 
als Gegner die SG Siemens, und Leon 
brachte die Ettlinger mit 1:0 in Führung, 
doch am Ende stand es 1:1. Im 9-Meter-
Schießen unterlag Ettlingen unglücklich 
2:4. Herzlichen Glückwunsch an die SG 
Siemens zum Turniersieg. Aber auch ein 
großes Lob an beide Ettlinger Teams, 
die sich hervorragend auf den neuen 
D-Junioren-Modus einstellten.

Herzlichen Dank an alle, die zum Ge-
lingen beigetragen haben: den Damen 
beim Verkauf, den Bäckerinnen, den 
Schiedsrichtern, der Turnierleitung und 
ganz besonders Achim für die perfekte 
technische Ausstattung für die Turnier-
leitung. Weiter wurde berichtet, dass 
beim abendlichen Trainer-Eltern-Turnier 
die Väter der E1-Granaten knapp am 
Turniersieg vorbeigeschrammt seien. 
Zumindest hätten sie gut gespielt. Und 
danach noch besser „gespült“. 

E2-Junioren-Turnier 
Dass es beim Sommerfest traditionell 
regnet, damit musste man schon fast 
rechnen. Was sich am Samstagmorgen 
jedoch rund um das Baggerloch zusam-
men braute, ließ befürchten, dass das 
Turnier bereits vor dem Start vorbei sein 
würde. So wurden die Mannschaften 
zur Sicherheit wieder von den Plätzen 
geholt. Petrus hatte ein Einsehen, die 
Gewitterfront verzog sich und es blieb 
bei einem kurzen Schauer. Mit Ouail T., 
Mika S.(3), Tristan S.(2), Daniel L., Dami-
an S.(1), Julius H., Quentin J.(1), Phil 
P., Leo F.(6), Anton E.(4), Stefano R., 
Tim D., Adrian J., Adrian P., Samuel 
A., Niklas U., Luca R., Cornelius W., 
Edonis A.(1). und Isa A.(1) konnte der 
SSV zwei Teams stellen. Durch den kfr. 
Ausfall zweier Spieler war eines davon 
leider etwas ersatzgeschwächt.
Das Turnier selbst war mit Würmers-
heim, Malsch, Siemens, Philippsburg, 
Mannheim-Schönau, Völkersbach und je 
zwei Teams aus Grötzingen und Strau-
benhardt exzellent besetzt. Nach der 
Gruppenphase setzte sich SSV2 unge-
schlagen an die Spitze der Gruppe B. 
Das andere Team musste in die Tros-
trunde und belegte am Ende Rang 9.
Über das Viertelfinale und Halbfinale 
kämpfte sich SSV2 bis ins Finale, zeigte 
eine große kämpferische und vor allem 
spielerisch sehr gute Leistung. Wie im 
parallel verlaufenden E1 Turnier trafen 
die E2 Junioren im Finale auf die SG 
Siemens.
Nach einem spannenden Spiel stand 
es am Ende 0:0 und die Entscheidung 
musste im 7m Schießen fallen. Das hat-
ten die Ettlinger zuvor bereits zweimal 
für sich entscheiden können und ent-
sprechend selbstbewußt traten sie an. 
Am Ende fehlte das letzte Quäntchen 
Glück und man musste sich mit dem 
zweiten Platz begnügen. Glückwunsch 
an die E2 der SG Siemens und an den 
SV Philippsburg zum dritten Platz. Über 
den riesigen Pokal freuten sich die E2 
Junioren dennoch zu Recht. Getrübt 
wurde die Freude nur durch die schlim-
me Verletzung von Damian, dem wir 
gute Besserung wünschen und hoffen, 
dass er bald wieder ins Team zurück 
findet. Ein besonderer Dank an die C 
Junioren Spieler Ole F., Simon R. und 
Yassin T., die 40 Begegnungen souverän 
als Schiedsrichter im Griff hatten, sowie 
an die Eltern, die für einen reibungslo-
sen Turnierablauf sorgten.

Über die Ergebnisse der E2 Junioren 
Väter&Trainer am Abend im Eltern-Trai-
ner Turnier, die Dank einer Trikotspende 
von eventconcept lütke bestens aus-
gerüstet antraten, legen wir lieber den 
Mantel des Schweigens.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Informationen
Einladung zum Jugendelternabend am 
10. Juli, 18-19 Uhr im SSV Clubhaus 
„Baggerloch“
Auch zur neuen Saison 2015/16 wollen 
wir, die SG Ettlingen-Bruchhausen-Ettlin-
genweier (EBE), mit einer erfolgreichen 
Jugendarbeit die Basis für den Handball-
sport in Ettlingen weiter ausbauen und at-
traktiven Handball, Trainingsmöglichkeiten 
und vor allem Spaß für alle Altersklassen 
bieten. Unsere langjährige Erfahrung hat 
jedoch gezeigt, dass es abgesehen vom 
Spielbetrieb viele „Baustellen“ gibt, an de-
nen die Arbeitsorganisation noch verbes-
sert werden kann. Dazu möchten wir Sie 
am Ende dieser Sitzung zu einer offenen 
Diskussion einladen, in der Sie uns ein 
Feedback geben können. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit Ihnen und eine tolle Saison 15/16.
Rainer Utz, Jugendwart TV Ettlingenweier
Alena Hoffmann, Jugendleiterin HSG 
Ettlingen/Bruchhausen
Ablauf:
· Begrüßung des Vorstands 
· Vorstellung der Jugendwarte
· Vorstellung der Trainer
· Jugendkonzept 
·  Informationen über kommende Termine 
und Feste

· Organisatorisches
·  Offene Diskussion und Feedback (Was 
läuft gut? Was nicht?)

Wir bitten um eine Zu- bzw. Absage über 
die Mail-Adresse: alena.hsg@gmail.com

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am 10.07.15, 19.30 Uhr im SSV Club-
haus „Baggerloch“
Im Anschluss findet die diesjährige Mit-
gliederversammlung statt. Dazu laden 
wir alle Vereinsmitglieder herzlich ein, 
daran teilzunehmen. 
Ablauf:
·  Ansprache Abteilungsleitung
·  Kassenbericht
·  Damenmannschaft
·  Ziele 1.+2. Herrenmannschaft
·  Organisatorisches (Logistik um den 
Spieltag, Bewirtung, Spielbericht Online) 
In eigener Sache:

Spielerinnen für unsere Damenmann-
schaft gesucht!
In der kommenden Saison möchten wir 
in Ettlingen wieder eine Damen-Mann-
schaft etablieren und suchen hierfür noch 
Spielerinnen (vor allem auf der Torhü-
terpostition), welche Spaß am Handball 
haben. Bei Interesse bitte Kontaktauf-
nahme bei Alena Hoffmann (alena.hsg@
gmail.com) oder über unsere Website: 
www.handball-in-ettlingen.de.
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Trainer für unsere zweite Herrenmann-
schaft gesucht!
Die zweite Herrenmannschaft (3. Kreisli-
ga), sucht ab sofort einen neuen (Spieler-)
Trainer. Ziel ist es, einer jungen, motivier-
ten Truppe zum Aufstieg zu verhelfen und 
langfristig einen Nachwuchskader für un-
sere erste Herrenmannschaft aufzubauen. 
Wenn Sie daran interessiert sind, würden 
wir uns freuen, Sie in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen. Nehmen Sie 
hierzu Kontakt über unsere Website: www.
handball-in-ettlingen.de (Startseite) auf. 

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ferienpass - Basketball Girls‘ Day
Come on Girls, let‘s play Basketball! Un-
ter diesem Motto gibt‘s in den Sommer-
ferien ein Ettlinger Ferienpassangebot für 
Mädchen von 8 - 14 Jahren. Möchtet ihr 
gerne einmal lernen, den Ball dort oben 
in den Ring zu werfen, dann freut euch 
auf einen schönen Vormittag, wir bringen 
es euch bei. Passen, Dribbeln, Werfen 
ist gar nicht so schwer und könnt ihr 
schnell erlernen. Bringt Sportzeug, Hal-
lenturnschuhe und Getränke mit, für eine 
kleine Stärkung sorgen wir.
Weitere Infos bei
Britta Baumann
07243/3426650.
Termin: Mittwoch 19. August, 9:30 - 
12:45 Uhr, in der Sporthalle des Eichen-
dorff-Gymnasiums.
Anmeldung: schnell noch bis 3. Juli mit 
dem Anmeldeformular aus dem Feri-
enpassprogramm 2015 oder nutze die 
Online-Anmeldung unter
www.ettlingen.ferienprogramm-online.de
(Veranstaltungsnummer 98).

Judoclub Ettlingen
Erfolgreiche Teilnahme jugendlicher Ju-
doka beim

Weinstraßenpokal in Bad Dürkheim 
2015 U10/U12

Am 21. Juni fand in Bad Dürkheim das 
Weinstraßenpokalturnier der U10 und 
U12 statt.

Gold erkämpften sich in der Gewichts-
klasse bis -29 kg Erik Hutzelmann (U10) 
und Luke Steinhauer (U12) in der Ge-
wichtsklasse bis -32 kg. Silbermedaillen 
erhielten in der Gewichtsklasse bis -26 

kg Edwin Eschkov, Johanna Konrad 
bis 28 kg und Alexandra Hutzelmann 
bis -32 kg. 
Bronzemedaillen gab es für Maraike 
Munkelt (-27 kg), Marvin Munkelt (-27 
kg), Paul Kochanek (-32 kg), Stella Tho-
ma (-36 Kg) und Niklas Diener (-38 kg). 
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka, die mit insgesamt 11 Me-
daillen die Heimreise antreten konnten.
Ein Dank geht auch an Bernhard Wetz 
und Lars Hutzelmann, die die U10 und 
U12 erfolgreich betreuten.

Erfolgreicher Kampftag der Judo-
Bundesliga

gegen den JC Rüsselsheim
Nach der bitteren Niederlage in Esslin-
gen konnten die Kämpfer der Judo-Bun-
desliga am vergangenen Samstag beim 
wichtigsten Kampf dieser Saison in der 
heimischen Albgauhalle überzeugen und 
gewannen sehr souverän vor fachkun-
digem Publikum mit 10 : 4 gegen die 
Mannschaft aus Rüsselsheim.
Besonders erfreulich war, dass sich 
Soshin Katsumi nach monatelanger 
Verletzungspause mit einem Sieg gegen 
Tobias Schirra zurückmelden konnte. 
Weitere erfolgreiche Kämpfer auf der 
Matte: Artur Ledowski, Daviti Lorias-
hivlli, Marcel Pristel, Dennis Huck, Ar-
tur Khaptsev. Unser Punktegarant Dino 
Pfeiffer steuerte ebenfalls wie Giorgi 
Brolashvilli jeweils 2 Punkte bei.
Der nächste Bundesligakampf findet am 
4. Juli gegen den TSV Großhadern in 
der Siegi-Sterr-Judohalle, Heiglhofstr. 
25, 81377 München statt. ACHTUNG. 
Der Kampf beginnt bereits um 17 Uhr.

Ski-Club Ettlingen

Kostenlose Probestunde für Kinder 
und Jugendliche
Wenn Ihre Kinder Interesse am Tennis 
haben und es schon immer mal aus-
probieren wollten, bietet sich nun die 
Möglichkeit. Tennisschläger, Bälle etc. 
wird alles zur Verfügung gestellt.
Melden Sie sich einfach bei unserem 
Cheftrainer Miro Matejicek: 
mirotennis@t-online.de, 0174/3039127
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Jugendtenniscamps im Sommer beim 
Ski-Club Ettlingen!

1. Jugendcamp: Mittwoch, 29. Juli bis 
Sonntag, 2. August 

2. Jugendcamp: Montag, 31. August 
bis Freitag, 4. September
Die Kinder und Jugendlichen werden in 
homogene Gruppen eingeteilt und erler-
nen bei verschiedenen Trainern Elemen-
te der Technik, Taktik, Kondition und 
Matchpraxis.
Die Haupttrainer Miro und Slah (Foto) wer-
den die Camps leiten und Training geben.
Herzlich willkommen sind Spieler der 
Jugendmannschaften, Freizeitspieler 
aber auch Schnupperteilnehmer, die sich 
erstmal im Tennis ausprobieren wollen.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ski-club-ettlingen.de oder bei Miro 
Matejicek.
Anmeldungen bitte bei Cheftrainer Miro 
Matejicek, Mobil: 0174 3039127, Email: 
mirotennis@t-online.de

Ergebnisse der Mannschaften vom  
22. bis 28. Juni 2015:
Damen 1 (Heim) vs. TC BW Leimen 1 7:2
Damen 2 (Heim) vs. TC BW Weiher 1 1:8
Damen 30 (Auswärts) vs. TSG TC Ober-
hausen/TC Rheinhausen 1 5:4
Damen 40 1 Medenrunde abgeschlos-
sen -> Tabellenplatz 2
Damen 40 2 Medenrunde abgeschlos-
sen -> Tabellenplatz 5
Damen 60 (Doppel) (Auswärts) vs. FC 
Südstern 1 3:1
Herren 1 (Auswärts) vs. TC Diedelsheim 1 
7:2
Herren 2 (Auswärts) vs. TSG TC/SC 
Neuburgweier 1 4:5
Herren 3 (Heim) vs. FV Ettlingenweier 1 
4:5
Herren 40 (Heim) vs. TC Elchesheim-
Illingen 7:2
Herren 50 (Auswärts) vs. SC Freiburg 1 
2:7
Herren 65 spielfrei
Herren 70 spielfrei
Jugendmannschaften:
Großfeld U10 spielfrei
Junioren U12 (Auswärts) vs. TC Wolfs-
berg Pforzheim 1 1:5
Junioren U14 (Heim) vs. TC RW Baden-
Baden 1 2:4
Junioren U16 (Heim) vs. TSG TC Foh-
lenweide/TC BG Rastatt 1 5:1
Junioren U16 2 (Heim) vs. PSG 05 
Pforzheim 1 1:5
Juniorinnen U16 spielfrei
Gemischte Mannschaft U12 (Heim) vs. 
TC GW Baden-Baden 1 3:3
Gemischte Mannschaft U16 (Auswärts) 
vs. TV Mörsch 1  6:0

Großer Erfolg der Damen-Oberliga-
Mannschaft gegen TC Leimen!
Mit einem Sieg von 7:2 über den TC 
BW Leimen hat sich die 1. Damenmann-
schaft des Ski-Clubs Ettlingen einen gu-
ten Platz im Mittelfeld der Oberligagrup-
pe erkämpft.
Es spielten folgende Damen:
Gabriela Horackova, Aneta Miksovska, 
Julia Blum, Veronica Matejickova, Vic-
toria Kurz, Lisa Fritz und Helena Koch.
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Nun folgen noch 2 Begegnungen: ge-
gen Bruchsal, auf heimischer Anlage, 
und gegen Durlach. Wir wünschen 
der Mannschaft mit ihrem Trainer und 
Betreuer Miro Matejicek weiterhin viel 
Glück.

1. Herrenmanschaft erhält sich Hoff-
nung auf Aufstieg
Nachdem es im zweiten Spiel gegen 
den Mitkonkurrenten Bühl zu einem un-
glücklichen 4:5 kam, da sich Top-Spie-
ler Vignesh im Einzel verletzt hatte und 
nicht mehr für die Doppel zur Verfügung 
stand und so alle sogar zwei Positionen 
vorrücken mussten, kann sich die Her-
renmanschaft dank Schützenhilfe des 
kommenden Gegners Muggensturm im 
Spiel gegen Bühl (6:3) doch noch auf 
den Aufstieg konzentrieren.
Unter der Leitung des Manschaftsfüh-
rers Nils Einstmann, der endlich wieder 
nach langer Pause in den Einzelspielen 
angreifen kann, konnten die Spieler Vig-
nesh V., Roman W., Patrik K., Holger L. 
und Felix H. am letzten Sonntag bei fan-
tastischem Wetter in Diedelsheim einen 
starken 7:2-Sieg feiern. Die zwei Spielen 
gingen jeweils im dritten Satz mit 10:7 
und 11:9 im Match-Tiebreak verloren.
Am Sonntag, 5.7., heißt es dann ab 9:30 
Uhr Vorentscheidung für den Aufstieg in 
die 1. Bezirksliga.
Parallel werden dazu die 2. Damenman-
schaft und ab 11 Uhr die 1. Damenman-
schaft servieren.
Den Abschluss setzen die U12 ab 15 Uhr .
Wir laden dazu alle Tennisbegeisterten 
ein, die Teams zu unterstützen und or-
dentlich Stimmung zu machen.

Tennisclub Ettlingen

Die Verbandsspiele in der  
26. Kalenderwoche
Inzwischen ist schon über die Hälfte aller 
Verbandsspiele für den TC Ettlingen über 
die Tennisplatz-Bühne gegangen. Einige 
Teams wie das der Juniorinnen U18 ha-
ben am vergangenen Wochenende ihr 
letztes Spiel absolviert, für andere stehen 
nur noch ein oder zwei Einsätze bevor.
Die beiden Herren 75-Doppelteams 
der Spielgemeinschaft TC Ettlingen/TV 
Mörsch bestritten bereits am Montag, 
29. Juni, wieder ihre Spiele – es waren 
die zweitletzten. Die erste Mannschaft, 
Spitzenreiter ihrer Liga, trat beim GWR 
Mosbach an und das zweite 4er-Team 
fuhr zur Post-Sportgemeinschaft 05 
Pforzheim, die die erste Mannschaft ver-
gangene Woche gerade auf der eigenen 
Anlage begrüßt und mit 4:0 besiegt hatte.
Am Donnerstag, 2. Juli, empfangen die 
Herren 70 ebenfalls ab 11 Uhr zuhause 
die Sportfreunde der Spielgemeinschaft 
TC Rüppurr/DJK GW Rüppurr. Am glei-
chen Tag tritt auch das U10-Team als 
Gast um 15 Uhr beim TC Waldbronn an.
Am Freitag, 3. Juli, spielen die Herren 
65 bereits um 9.30 Uhr ihr letztes Ver-
bandsspiel in dieser Saison – auf der ei-

genen Anlage gegen die Gäste des GW 
Odenheim. Die U14-Junioren empfan-
gen ebenfalls zu ihrem letzten Einsatz 
als guter Tabellenzweiter am gleichen 
Tag ab 15 Uhr zuhause ihre Sportkame-
raden des TC RW Burbach.
Am Samstag, 4. Juli, treten die U16-
Junioren bereits um 9.30 Uhr zuhause 
gegen die Spielgemeinschaft TC Foh-
lenweide/TC BG Rastatt an (Tabellen-
führer). Auch die Junioren treten – al-
lerdings auswärts - zur gleichen Zeit an 
gegen die Spielgemeinschaft des TC 
GW Gondelsheim/TC Diedelshein. Die 
Ettlinger Jungs, Tabellenzweiter, könnten 
ihren Platz mit einem Sieg absichern. 
Die Herren 50, die auf der eigenen Anla-
ge ab 14 Uhr gegen den DJK Karlsruhe 
Ost spielen, wittern nach ihrem ersten 
Sieg am vergangenen Wochenende wie-
der Morgenluft.
Am Sonntag, 5. Juli, spielt die erste 
Damenmannschaft des TCE auswärts 
ab 9.30 Uhr bei der Spielgemeinschaft 
TC BG Rastatt/TC Fohlenweide. Die 1. 
Herren treten gleichzeitig als Gastgeber 
des Ski-Club Karlsruhe auf.

Herren 50: Die Helden von Rüppurr
Am 27. Juni war es endlich soweit: Das 
Herren 50-Team des TC Ettlingen fuhr 
seinen ersten Sieg in dieser Saison ein. 
Und das ausgerechnet auswärts ge-
gen ein Team, mit dem man seit Jah-
ren äußerst freundschaftlich verbunden 
ist, nämlich den Sportfreunden vom TC 
Rüppurr. 7 : 2 lautete das Endresultat 
zugunsten der Ettlinger, was sich deut-
lich anhört. Wenn man aber bedenkt, 
dass allein vier Matches knapp über 
den Matchtiebreak entschieden werden 
mussten, wird deutlich, dass es auch 
deutlich knapper für den TCE hätte 
ausgehen können. Aber die knackigen 
Jungs über 50 bewiesen Nervenstärke – 
eine Eigenschaft, die der Verfasser die-
ser Zeilen ihnen gar nicht zugetraut hat.
Nach den sechs Auftakteinzeln stand 
es bereits 4 : 2 für die Ettlinger. Nur 
Ettlingens Nummern 2 und 4 (Michael 
Taraba und Alfred Schmidt) mussten ihre 
Spiele mit 4 : 6 und 3 : 6 bzw. 4 : 6, 
6 : 3 und 8 : 10 abgeben, wenn auch 
äußerst knapp und durchaus unglück-
lich. Die restlichen vier Einzel von Kent 
Walter, Roland Schulz, Sven Greiner und 
Bernhard Haungs konnten jedoch für 
den TCE siegreich gestaltet werden, bei 
den beiden Letztgenannten auch recht 
deutlich (6 : 0, 6 : 1 bzw. 6 : 1, 6 : 1). 
Doch Kent Walter und Roland Schultz 
mussten beide jeweils in den Match-
tiebreak gehen, gewannen diese nach 
einem Nervenkrimi mit 6 : 1, 1 : 6 und 
13 : 11 bzw. 6 : 4, 2 : 6 und 10 : 8.
In den abschließenden Doppeln muss-
te jetzt noch ein Siegpunkt her. Letzt-
endlich wurden es sogar drei. Als erste 
gewann das Ettlinger Zweierdoppel Ro-
land Schultz/Alfred Schmidt sein Spiel 
mit 6 : 4 und 6 : 0. Damit war der Sieg 
der 50er-Mannschaft perfekt. Das Ein-
serdoppel (Kent Walter/Michael Taraba) 

zog dann kurze Zeit später mit einem 6 : 
4 und 6 : 3 nach. Etwas länger brauchte 
das Dreier-Doppel mit Sven Greiner und 
Bernhard Haungs. Beide wollten offen-
sichtlich auch mal einen Matchtiebreak 
spielen und gewannen diesen nach ei-
nem 4 : 6 und 6 : 2 in den ersten beiden 
Sätzen auch mit 10 : 7.

Im Dreierdoppel der Herren 50 setz-
ten sich Sven Greiner (l.) und Bernhard 
Haungs knapp im Matchtiebreak gegen 
ihre Gegner vom TC Rüppurr durch.

Herren 40 fast am Ziel
Die Zweite Herren 40 des KETV spielte 
am 27. Juni auf der Anlage des TCE 
auf. Da an diesem Tag kein weiteres 
Verbandsspiel angesetzt war, fiel der 
Startschuss gleich auf vier Plätzen. Ingo 
Strauß auf der Eins hatte an diesem Tag 
wenig Mühe mit seinem Gegner und dik-
tierte das Geschehen (6 : 1, 6 : 1). Auch 
Norbert Jung (2) lieferte wie gewohnt 
einen Topjob ab und konnte nach einem 
schnellen 6 : 1, 6 : 1 sein Fahrgestell für 
die Doppel vorbereiten. Axel Krackow 
(4) konnte ebenfalls vom Ergebnis her 
deutlich den Punkt für das Heimteam 
einpacken und ließ den nun endlich son-
nigen Tag auf der Clubterrasse auf sich 
wirken. Jürgen Ernst (6) konnte auf der 
perfekten Welle vom letzten Match in 
Huchenfeld weiter reiten und ließ sein 
Brett locker bis zur Strand- (Club-) Bar 
ausgleiten (6 : 1, 6 : 2).
Sascha Trautzsch (3) ließ in seinem Spiel 
nicht ansatzweise Zweifel eines Erfolgs 
aufkommen, hätte mit Sicherheit seinem 
Gegner das ein oder andere Spiel ger-
ne gegönnt, jedoch am Ende stand ein 
nüchternes 6 : 0, 6 : 0 auf dem Tableau. 
Torsten Schach erwischte auf dem Cen-
tercourt einen gemischten Filmnachmit-
tag aus „Running Man“ und „Vom Winde 
verweht“. Ein stetiger, aber unberechen-
barer Wind, gepaart mit einem läufe-
risch topfitten Gegner, machte unserer 
5 das Leben schwer. Kuriose Ballwech-
sel prägten das Match, schlussendlich 
setzten sich dann doch Erfahrung und 
Routine durch (6 : 2, 6 : 3).
Verstärkung aus Karlsruhe nahte für die 
Doppel, jedoch der Einsatz der Kavalle-
rie wurde von den angestammten Albin-
dianern aufs Heftigste abgewehrt und 
mündete in einem am Anfang des Tages 
nicht erwarteten 9 : 0 für die Eingebo-
renen.
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1. Herren mal komplett …
… und realistisch erfolgreich. Denn mit 
den Herren von Karlsruhe West gab sich 
der aktuelle Tabellenführer am 28. Juni 
ein Stelldichein. Das Positive zuerst. 
Marvin Amann (6) konnte den Tiebreak 
im ersten Durchgang für sich entschei-
den. Und wie so oft im Tennis hatte der 
Gegner Probleme, nach einem harten 
ersten Satz das Spiel zu drehen (7 : 
6, 6 : 1). Ein Punkt für den TCE. Den 
zweiten Punkt des Tages heimste Nico-
las Walterscheidt ein. Eine tolle Leistung 
wurde mit muchos LK-Punkten belohnt 
(6 : 3, 6 : 4).
Doch jetzt die nicht ganz so prickeln-
den Ergebnisse. Jonas Schäfer (4), am 
letzten Spieltag gegen Malsch als Ein-
ziger erfolgreich (der Autor hat dieses 
Ereignis beim letzten Spielbericht unter-
schlagen und häuft sich gerade Mas-
sen von Asche auf sein Haupt), konnte 
seine gute Form dieses Mal nicht in 
den Matchtiebreak retten (6 : 4, 1 : 6, 
2 : 10). Ferdinand Wesel (5) versuchte 
mit gezügelter Offensive seinem Gegner 
Herr zu werden. Das gelang zeitweise, 
aber die meisten Minuten konnte der 
versierte Gegner für sich verbuchen (1 : 
6, 1 : 6). Auf der 2 hatte Torsten Schach 
Möglichkeiten, das Match in seinen Hei-
mathafen einzufahren, die Gezeiten hat-
ten an diesem Tag aber andere Pläne 
(7 : 6, 2 : 6, 8 : 10). Auf der 1 spielt 
man hart am Wind. Sascha Trautzsch (1) 
stemmte sich mit aller Macht gegen das 
Ungemach, lieferte ein tolles Match und 
gab es nach toller Gegenwehr an den 
Gast ab (1 : 6, 3 : 6). 2 : 4 nach den 
Doppeln. Es wäre noch alles möglich 
gewesen. Doch der Gast war zu gut 
aufgestellt, die Gastgeber nur noch zu 
fünft. Egal, Realtime-Doppeltraining war 
angesagt. Das Zweierdoppel mit Nicolas 
Walterscheidt und Jonas Schäfer war 
hart umkämpft, der Punkt ging jedoch 
an den Gast (4 : 6, 2 : 6). Mal wieder 
Alt gegen Jung im Einserdoppel. Sascha 
Trautzsch und Torsten Schach stellten 
die Gegner vor eine harte Probe, ein 
anschauliches Match mit dem besseren 
Ende für den Gast (4 : 6, 3 : 6). Ein 
klares 2 : 7 endete somit in einem ent-
spannten Dinner for Twelve.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Sternstunde in Offenburg

Am 27. Juni um 18 
Uhr in der Sporthalle 
am Sägeteich in Offen-
burg. Nadjana Schnei-
der wird zur Nummer 
eins in ihrer Altersklas-
se gekürt. Im Spiel um 
Platz eins gelingt ihr 

ein souveräner 3:0 Sieg über die Favori-
tin Celine Schädler. Mit ihrem druckvollen 
und variablen Spiel weiß sie komplett zu 
überzeugen und lässt ihrer Kontrahentin 

keine Chance. Ein langer Tischtennis-Tag 
nach 8 Std. Turnier noch ein glanzvol-
ler Abschluss. Das anstrengendste Spiel 
des Tages war gegen Luisa Leser. Ge-
gen Luisa hatte Nadjana im letzten Jahr 
noch das Nachsehen und in diesem Jahr 
konnte sie in einem umkämpften Spiel mit 
3:1 gewinnen. Eine unglaubliche Energie-
leistung, die Nadjana an diesem Tag bei 
Temperaturen von über 30 Grad in der 
stickigen Offenburger Halle ablieferte. Le-
diglich 4 Sätze verlor Nadjana über den 
ganzen Tag. Auf dem Bild ist Nadjana mit 
ihrem Betreuer Rainald zu sehen, der sie 
hervorragend taktisch gecoacht hat und 
auch einen Anteil am Erfolg von Nadjana 
hat. Vielen Dank für den Einsatz Rainald. 
Weiter geht es an der Top 16-Rangliste 
für Nadjana, bei der weitere gute Spiele-
rinnen auf Nadjana warten werden.

Jan Ebentheuer-Barcélo weiß zu glänzen
Am vorletzten Wochenende fanden die 
Regionsranglisten der Damen und Herren 
statt. Vom TTV mit dabei waren Nor-
man Schreck, Jonas Fürst, Steven Yan 
und Jan Ebentheuer. Alle drei wussten 
zu überzeugen. Besonders herausragend 
zeigte sich Jan an diesem Tag in Form. 
Besonders die Siege über Alexander Phi-
lipp, Marcel Eisenmann und Peter Bera-
nek waren überragend. Alle diese Spieler 
haben schon mindestens Badenligaer-
fahrung, Beranek sogar Regionalligaer-
fahrung. Mit dieser Glanzleistung konnte 
Jan zeigen, welch enormes Potenzial in 
ihm steckt. Ohne Niederlage konnte er 
sich souverän durchsetzen und qualifi-
ziert sich somit für die Endrangliste der 
Damen und Herren. Gratulation an Jan 
zu dieser enormen Energieleistung. Das 
regelmäßige Herrentraining am Mittwoch 
macht sich mittlerweile so richtig bezahlt, 
denn auch Jonas Fürst und Norman 
Schreck konnten sich für die Endrang-
liste qualifizieren. Besonders brisant war 
hier das vereinsinterne Duell zwischen 
Norman und Jonas, in dem Capitano 
Norman die Oberhand behielt und ge-
wann. Wir gratulieren den drei Qualifizier-
ten zum Einzug in die nächste Runde.

Termine:
04.07.15 BaWü Top 16 der Altersklasse 
U15/U18 mit Regina, Kiara, Jan, Nadja-
na, Finn und Leon.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Die EKV-Jugend lädt ein zum Som-
merfest
Am Samstag, 18. Juli ab 12 Uhr, lädt 
die Jugend des Ettlinger Keglerver-
eins zum Sommerfest ein.
Mit Gegrilltem oder mit Kaffee & Ku-
chen wollen unsere Jugendlichen und 
ihre Eltern alle Freunde des Kegel-
sports im Biergarten verwöhnen.

Der Erlös kommt der Jugend zu Gute.

Schützenverein Ettlingen

Barrierrefreier Zugang zum Pistolen- 
und Gewehrstand
Rechtzeitig zur Landesmeisterschaft der 
Auflageschützen, die am 11. und 12. Juli 
auf unserer Anlage ausgetragen wird, wur-
de nun auch unser barrierefreier Zugang 
zum Pistolen- und Gewehrstand fertigge-
stellt. Erfahrungsgemäß nehmen an den 
Meisterschaften auch Gehbehinderte bzw. 
Rollstuhlfahrer teil. Es war ein großes An-
liegen unseres Vereins, dass alle Sportler 
mit und ohne Handikap die Möglichkeit 
haben, ohne Stufen zu den Sportanlagen 
zu gelangen. Hier ein großer Dank an un-
sere unermüdlichen Mitglieder, die diese 
Arbeiten noch in so kurzer Zeit ausführten.

Rollsportverein

Badische Meisterschaft 

Am 28. Juni, konnten sich 7 Läuferinnen 
in den Disziplinen Pflicht und Kür mit 
den Läuferinnen anderer badischer Ver-
eine messen. Auf folgende Ergebnisse 
können wir stolz sein: Bei den Bambinis 
bis 6 Jahre schaffte Amelie Klockmann 
in ihrer ersten Wettkampfsaision mit Platz 
2 den Sprung auf das Treppchen! Auch 
in der Klasse der Freiläufer gab es ei-
nen Treppchenplatz: Stefanie Fallert plat-
zierte sich auf Rang 3. Im Wettbewerb 
der Figurenläufer haben Leonie Steppe 
und Mailin Klockmann mit Platz 4 und 
5 leider sehr knapp das Treppchen ver-
passt. Des Weiteren erlief Kim Langfeld 
in der Klasse Cup Damen Kür einen sehr 
erfolgreichen 3. Platz! In der Kombinati-
on von Kür und Pflicht des Cup Damen 
erreichten zudem Mareike Rennebaum 
Platz 5 und Cora Kinner Platz 6. Der Vor-
stand gratuliert allen Läuferinnen zu den 
erfolgreichen Ergebnissen und wünscht 
eine gute Vorbereitung auf den nächs-
ten Termin: die Landesmeisterschaft am 
18./19.07.2014 in Wilhelmsfeld.

Ökumenische Philharmonie

3. Ettlinger Sommerkonzert der  
Oekumenischen Philharmonie

Diesmal präsentiert die Oekumenische 
Philharmonie ein paar ganz besondere 
Leckerbissen: Maurice Ravels weltbe-
rühmten „Bolero“ sowie die von ihm in-
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strumentierten „Bilder einer Ausstellung“ 
des russischen Komponisten Modest 
Mussorgsky.

(Foto: Manfred Leder)

Sie gehören zu den bekanntesten klas-
sischen Werken, die durch ihre Aus-
druckskraft und die farbenreiche, üppige 
Orchesterbesetzung sowohl für Kenner, 
als auch für Klassik-Unerfahrene glei-
chermaßen attraktiv sind. Das mit acht-
zig (!) Musikern besetzte Orchester sorgt 
dabei für einen satten Sound und selten 
gehörte Klangfarben (Solo-Saxophon, 
Solo-Tuba, Solo-Posaune, umfangrei-
ches Schlagzeug etc.). Als Kontrast 
stehen ruhige, stimmungsvoll-melan-
cholische Kleinode der beiden großen 
Impressionisten Ravel und Debussy auf 
dem Programm: die „Pavane pour une 
infante défunte“ sowie einige bekann-
te Kunstlieder, wie “Nuit d’étoiles” oder 
“Mandoline”, interpretiert von der Sop-
ranistin Theresia Aranowski.
Info: Freitag, 31. Juli, 19:30 Uhr, Stadt-
halle Ettlingen; Karten von 8,- € bis 33,- 
€ (Ermäßigungen für Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte ab 70%, Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen zahlen 
die Hälfte) unter www.reservix.de und 
allen bekannten Vorverkaufsstellen (z. B. 
Alpha-Buchhandlung Ettlingen, Hirsch-
gasse 2). Weitere Infos: www.oekphil.de.

Probe für Projektsänger von Beetho-
vens 9. Sinfonie
Die 1. Probe für Projektsänger, die Beet-
hovens 9. Sinfonie mit der Ökumeni-
schen Philharmonie unter Frank C. Ara-
nowski mitsingen möchten, findet am 
Samstag, 11. Juli, in Karlsruhe, Kreuz-
straße 13 ( Hanns-Löw-Saal ), von 14 
– 17 Uhr statt.
Anmeldung bei:
F.C. Aranowski, Tel.: 06221/805834
Mail: frank.aranowski@oekphil.de

Chorausflug des gemischten Chores 
Zum alljährlichen Ausflug, bei dem wie 
jedes Jahr sowohl Kultur als auch gemüt-
liches Beisammensein eine wichtige Rolle 
spielen, traf sich der gemischte Chor am 
Morgen des 17. Juni. Busfahrer Willi Kling 
holte uns pünktlich mit seinem 40-Sitzer 
ab und kutschierte uns Richtung Stutt-
gart. Am Rasthof „Sindelfinger Rasthof“ 
konnten wir uns die Beine etwas vertreten 
und einen kleinen Imbiss zu uns nehmen, 
den unser Haus- und Hofmetzger Heinz 

Stumpf vorbereitet hatte. Danach fuhren 
wir weiter nach Bartholomä, wo wir im 
Restaurant des „Landhotel im Wental“ 
zum Mittagessen angemeldet waren. 
Anschließend ging es nach Ellwangen 
zur spätromanischen Basilika St.Veit. 
Vor dem Portal wurden wir schon von 
Stadtführerin Frau Zeifang erwartet. Sie 
führte uns durch das barocke Kirchen-
schiff mit seinem imposanten Gewölbe 
und erklärte uns die Basilika in allen 
Einzelheiten. Natürlich durfte auch ein 
Abstecher in die Krypta nicht fehlen!
Im Anschluss hatte die 35-köpfige Grup-
pe eine Stunde Zeit zur freien Verfü-
gung, entweder, um sich die Kirche 
noch genauer anzuschauen, durch das 
schöne Städtchen zu flanieren oder ei-
nen Cappuccino zu trinken.
Nun fuhren wir weiter nach Erlenbach 
und ließen bei einem guten Abendes-
sen im Hotel-Restaurant Rebstock den 
ereignisreichen Tag ausklingen. Unsere 
Truppe wäre kein Chor, wenn nicht wäh-
rend des Ausflugs auch das eine oder 
andere Lied angestimmt worden wäre! 
Gestärkt traten wir dann die Rückrei-
se zurück nach Ettlingen an, wo wir 
heil und unversehrt eintrafen. Unserer 
2. Vorsitzenden Ingrid Zimmer-Eble an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für die großartige Organisation und die 
viele Arbeit, die dahinter steckt. Und 
Busfahrer Willi Kling ebenso ein herz-
liches Dankeschön für die sichere und 
souveräne Reisebegleitung bzw Fahrt.
Haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
Lust bekommen, sich uns anzuschlie-
ßen, dann kommen Sie doch einfach 
am Dienstag um 18.15 Uhr zu einer 
Schnupper-Probestunde ins Casino am 
Dickhäuterplatz. Nähere Informationen 
über unseren Chor und den Verein GV 
Liedertafel Ettlingen überhaupt finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
liedertafel-ettlingen.de.

Marinekameradschaft

Der Shantychor beim Hafenfest

Die Anzahl der Sänger beim Ettlinger 
Shantychor hat zwar abgenommen (lei-
der), nicht jedoch die Qualität des Chores. 
Davon überzeugen konnten sich Hunderte 
von Zuhörern am vergangenen Sonntag 
am Karlsruher Rheinhafen, wo der Chor 
beim „HafenKulturFest“ seit Jahren schon 
zum Standartprogramm gehört.

Bei zwei halbstündigen Auftritten zeig-
ten die Ettlinger „Oldies“ was in ihnen 
steckt und verbreiteten am frühen Sonn-
tagabend als letztem Programmpunkt 
mit ihren Seemannsliedern unter den 
Gästen beste maritime Hafenstimmung. 
Chorleiter Luis Craff hatte die Liedaus-
wahl so ausgewählt, dass dem Publi-
kum eine Mischung aus altbekannten 
und auch nicht ganz so populären Lie-
dern vorgetragen wurden. Nicht nur der 
Chor, auch Solisten waren als „Shanty-
man“ zu hören, wie z. B. Michael Brüm-
mer, Manfred Otte, Hans-Werner Wiese, 
Harald Brück oder auch Harald Jung, 
der Akkordeonspieler.
Nicht nur für die gekommenen Gäste, 
auch für den Chor selbst waren die bei-
den Auftritte am Hafen ein besonderes 
Erlebnis. Denn Komplimente wie „Wir 
sind nur wegen Euch gekommen“, oder, 
„Ihr seid ein Höhepunkt beim Hafenfest“ 
bekommt man nicht jeden Tag zu hören.

Do., 9. Juli - Von der Sonneninsel zum 
Forellenparadies 
Durch das Sonnentor in Dobel wandern 
wir am Aussichtsturm vorbei, auf dem 
Westweg und entlang des Mannabachs 
zur Eyachmühle. Der Eyach entlang er-
reichen wir auf einem breiten Weg die 
Eyachbrücke und die Fischzucht Zordel.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.33 Uhr
Gehzeit: 2,5 Std., 11 km
Führung: Werner Deininger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Gäste sind herzlich willkommen
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de

So. 5. Juli
Sportwandern mit Paul-Jürgen Keller 
von Sasbachwalden über das Brigitten-
schloss auf die Hornisgrinde und zum 
Bildstock „Alde Gott“. 28 km und 1.500 
Höhenmeter sind zu bewältigen. Da 
Pauls Touren nicht immer nur über kom-
fortable Wege führen, ist robuste Klei-
dung und festes Schuhwerk erforderlich. 
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkom-
men.

Sa. 25. Juli
Wandern für jedermann: Bei dieser Ge-
meinschaftstour wandern wir hoch über 
dem Höllental auf bequemen Waldwe-
gen über – Obere Ravenna – Piketfel-
sen – Frauensteigfelsen zum Bahnhof 
Himmelreich. Die Strecke ist 15 km lang 
und geht überwiegend abwärts. Kleine 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt ist um 
7.50 Uhr am Karlsruher Hauptbahnhof 
Halle Eingang Nord (Abfahrt 8:09 über 
Freiburg nach Hinterzarten. Ankunft 
10.43). Gäste sind willkommen.
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DRK Ortsverein Ettlingen
„Böhse Onkelz“ Konzert Hockenheim

Am 19. und 20. Juni fanden die ersten 
beiden der insgesamt vier Open-Air-Kon-
zerte der deutschen Rockband „Böhse 
Onkelz“ am Hockenheimring statt. Die 
Mammutaufgabe vier Konzerte mit jeweils 
bis zu 100.000 Zuschauern und diverse 
Camping-Areale über insgesamt 8 Tage 
sanitätsdienstlich und notfallmedizinsch 
zu betreuen, fiel wieder in die Hand des 
DRK Kreisverband Mannheim. Viele Rot-
kreuzler aus anderen Kreisverbänden 
unterstützten dabei die Mannheimer Kol-
legen, darunter am ersten Wochenende 
allein 28 Helfer aus den Bereitschaften 
des DRK Kreisverband Karlsruhe.
Die Schnelleinsatzgruppe Süd stellte am 
Abend des 20. Juni mit 9 Helfern und ei-
nem Arzt ein Modul „SEG-Erstversorgung“ 
mit zusätzlichem KTW. Der Gerätewagen 
Sanitätsdienst aus Ettlingen, der Mann-
schaftstransportwagen aus Neuburgwei-
er und der Krankentransportwagen aus 
Völkersbach stellten mit einem Helferpool 
aus den Bereitschaften Ettlingen, Bruch-
hausen, Forchheim, Neuburgweier und 
Völkersbach diese Einheit, welche von 18 
bis 2 Uhr vor Ort am Hockenheimring 
zur Unterstützung des MC (Medical Cen-
ter) Start/Ziel eingesetzt war. Der KTW 
übernahm zudem den Transport von vier 
Patienten in diverse Kliniken.
Von unserer Bereitschaft waren an die-
sem Wochenende vier Aktive, drei Sa-
nitäter und ein Arzt, vor Ort und un-
terstützten in diversen Positionen. Laut 
DRK KV Mannheim wurden am ersten 
Wochenende an vier Einsatz-Tagen 
1.806 Patientenversorgungen durchge-
führt, 181 Patienten mussten in Kliniken 
transportiert werden. Insgesamt wurden 
823 Personalstellen von ca. 300 Helfern 
aus 32 verschiedenen Kreisverbänden 
der DRK Landesverbände Baden-Würt-
temberg, Baden, Hessen, Rheinland-
Pfalz und Westfalen-Lippe besetzt.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften  
Karlsruhe gGmbH (HWK)

WCC übergibt 2011,11 Euro für die 
Lebenshilfe                          
Den Erlös des diesjährigen gemeinsamen 
Faschingsballs des Wasener-Carneval-
Clubs Ettlingen (WCC) und der Hagsfel-

der Werkstätten und Wohngemeinschaf-
ten Karlsruhe gGmbH (HWK) geht auch 
dieses Jahr an die Lebenshilfe Karlsruhe, 
Ettlingen und Umgebung. Im Rahmen des 
Sommerfests der HWK Betriebsstätte Ett-
lingen am 26. Juni übergab der Präsident 
des WCC, Bernd Rehberger, im Beisein 
sechs weiterer Vorstandsmitglieder des 
WCC den Scheck in Höhe von 2011,11 
Euro an Prof. Dr. Lothar Werner, Vorsitzen-
der der hiesigen Lebenshilfe. „Wir freuen 
uns riesig über die Partnerschaft mit dem 
WCC, die bereits 17 Jahre währt“, dankte 
Werner den Karnevalisten und versprach, 
die Spende im Sinne der Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung in der Region 
zu verwenden.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Besuch und Vortrag zum Thema  
„Wald, Kräuter, Vogelwelt“
im Stephanus Stift am Stadtgarten
Am 23. Juni löste Förster Manfred Senk 
sein Versprechen ein, bald wieder einen 
Vortrag in unserer Einrichtung zu halten. 
Interessierte Bewohnerinnen und Bewoh-
ner fanden sich zahlreich im Foyer ein. 
Alle freuten sich auf ein Wiedersehen mit 
dem beliebten Förster aus dem Infozent-
rum Wildseemoor und Kaltenbrunn.
Herr Senk ging auf verschiedene The-
men ein. Von allgemeinen Informationen 
über den Wald, Vorstellung von heimi-
schen Bäumen und deren Blättern, der 
Nutzung und Anwendung von Kräutern, 
bis zu einem Streifzug durch die Vogel-
welt des Schwarzwaldes, fächerten sich 
die Themen des Vortrages. Fasziniert 
war das Publikum von den mitgebrach-
ten Blättern und Kräutern zum Anfassen. 
Die Besonderheit, dass diverse Specht-
arten nur in abgestorbenen Baumstäm-
men nisten, wurde mit Staunen aufge-
nommen. Unter großem Beifall wurde 
Manfred Senk herzlich verabschiedet. 
Vielen Dank für diesen unterhaltsamen 
und interessanten Nachmittag!

Evangelische Altenhilfe  
Ettlingen
Sommerfest im Stephanus-Stift am 
Stadtgarten
Am Freitag, 3. Juli, findet ab 17 Uhr 
unser traditionelles Sommerfest im Ste-
phanus Stift am Stadtgarten statt. Bei 
hoffentlich gutem Wetter und nicht zu 

hohen Temperaturen freuen wir uns auf 
ein paar fröhliche Stunden zusammen 
mit unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern, Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, Angehörigen, Bekannten und 
Freunden des Hauses. Für das leibliche 
Wohl und Unterhaltung ist gesorgt. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

AWO Albtal

Shanty-Chor zu Besuch im  
Franz-Kast-Haus

Auch in diesem Jahr erfreuten sich die 
Bewohner des Franz-Kast-Hauses wie-
der an dem stimmgewaltigen Gesang des 
Shanty-Chors der Marine-Kameradschaft 
Ettlingen unter Leitung von Luis Craff.
Nach der Begrüßung stellte Herr Brück, 
Vorsitzender der Marine-Kameradschaft, 
sich und seine Chormitglieder vor. Ganz 
herzlich begrüßte er eine Bewohnerin des 
Franz-Kast-Hauses, die eines der ältes-
ten Mitglieder der Marine-Kameradschaft 
Ettlingen ist. Frau B. strahlte, kannte 
jedes Lied auswendig und sang kräftig 
mit. Einige der Bewohner erinnerten sich 
noch sehr gut an den Chor und freuten 
sich, wieder einen schönen Nachmittag 
bei „Seemannsliedern“ mitzusingen. Eini-
ge der Lieder wie „Fahre mit mir in die 
Heimat“ rührten auch manchen Bewoh-
ner zu Tränen. Sogar ein kleiner Fanclub 
des Shanty-Chores kam ins Franz-Kast-
Haus und sang kräftig mit.
Nach einer kurzen Pause gab es noch 
ein wunderschönes Shanty-Potpourri 
und nach großem Applaus und dem 
Versprechen, das Franz-Kast-Haus bald 
wieder zu beehren, verabschiedete sich 
der Shanty-Chor und die Bewohner gin-
gen zufrieden wieder zu ihren Wohn-
gruppen.

Fachausbildung Wasserrettungsdienst 
auf Langeoog
Bereits in den letzten drei Jahren hat 
sich für die Ortsgruppen Ettlingen und 
Landau die gemeinsame Fachausbil-
dung Wasserrettungsdienst als fester 
Termin im Kalender etabliert. Es handelt 
sich dabei um einen Lehrgang, welcher 
auf die Rettungsschwimmausbildung im 
heimischen Schwimmbad aufbaut und 
auf Einsätze in anspruchsvollerer Umge-
bung vorbereitet.
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Seit diesem Jahr stellt die Ortsgruppe 
Ettlingen mit Thomas und Andreas Ko-
ciok nicht nur zwei Referenten, sondern 
brachte auch Kim Werling und Michael 
Wagner als Teilnehmer mit auf die Nord-
seeinsel Langeoog. Insgesamt traten 
sieben Teilnehmer die Ausbildung an. 
Bereits in den Wochen vor Pfingsten 
wurden die Teilnehmer mit einigen Theo-
rielehreinheiten rund um Sanitätswesen, 
Einsatzplanung und Transporttechniken, 
aber auch in Bereichen wie Versiche-
rung und Recht vorbereitet.
In der Woche vom 30. Mai bis 6. Juni 
stand vor allem das Erlernen und Wei-
terentwickeln praktischer Einsatzmetho-
den im Vordergrund. So wurden die Teil-
nehmer unter anderem auf das Retten 
in hoher Brandung mit allen gängigen 
Rettungsgeräten geschult. Wichtig dabei 
war es auch in der bis dahin ungewohn-
ten Umgebung zwischen hohen Wellen 
und dem Lärm der Brandung zu jedem 
Zeitpunkt Herr der Lage zu sein. Außer-
dem wurde intensiv an den Fähigkeiten 
zur selbständigen Organisation und zur 
Abwicklung des Wasserrettungs-dienstes 
und von Einsätzen gearbeitet. Der Lehr-
gang wurde auf Langeoog mit einer the-
oretischen Prüfung, sowie mit einer prak-
tischen Einsatzübung abgeschlossen.

Teilnehmer während der Einsatzübung. 
Transport des Verunglückten aus dem 
Gefahrenbereich.

Diabetiker SHG Ettlingen

Am Mittwoch, 8. Juli ist das Thema:
„Vorsorgeregelungen - Vollmacht, Be-
treuungs- und Patientenverfügung“
Referent: Herr P. König, Dipl.-Sozialpäd-
agoge, Diakonissenkrankenhaus, Karls-
ruhe Rüppurr
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier
Der Eintritt ist frei. Gäste sind willkom-
men. 

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Imformation zu Ausflug
Auf Grund des Poststreiks können wir 
unsere Mitglieder bis dato per Rundbrief 
nicht informieren.
Der Ausflug zur Landesgartenschau 
Landau findet statt am 25. Juli, Abfahrt 
um 8.30 Uhr am Stadtbahnhof Ettlingen 
und 8.45 Uhr in Ettlingen West, Bushalte-
stelle gegenüber Pistons Einkaufsmarkt.

Rückkehr spätestens 20 Uhr Ettlingen.
Anmeldeschluss: 13. Juli. Info über die 
Fahrtkosten und die Zahlungsmodalitä-
ten unter Tel. Elke Schneiders-Marquart, 
07248 - 925055.
Wir hoffen, dass wir die bereits fertig 
gestellten Rundbriefe noch an Sie ver-
senden können.

Pfennigbasar e.V.

Nachruf
Der Pfennigbasar trauert um seine 
gute Freundin und langjährige enga-
gierte Helferin

Brigitte Hetznecker.
Unsere Gedanken sind bei ihrer Fa-
milie, der wir für die kommende Zeit 
alle erforderliche Kraft wünschen.
Wir werden Brigitte immer in guter 
Erinnerung behalten.
Für die 
Gesamtstadt

Für Bruchhausen

Christa Stauch Sigrid Noller
Vorsitzende

Englischstammtisch

Treffen
Der „Englischstammtisch“ trifft sich am 
Montag, 6. Juli, um 19.30 wieder im Clu-
braum der „Rebhexen“ (UG Eichendorff-
Gymnasium Ettlingen, Eingang Goethe-
straße). Zu einem zwanglosen Gespräch 
sind alle Mitglieder und Freunde der 
englischen Sprache herzlich eingeladen. 

Bürgerverein Neuwiesenreben
Bänke an der Alb
Ein lang gehegter Wunsch des Bürger-
vereins, nämlich an der Alb (verlängerter 
Hermann-Löns-Weg) Bänke aufzustellen, 
wurde jetzt durch die Stadtverwaltung 
erfüllt. Für die Bewohner des Stadtteils 
ist das immerhin einer der relevantesten 
Naherholungsbereiche.
In einer kleinen Feierstunde (ohne Sekt 
und Kaviar) mit OB Johannes Arnold und 
Vertretern der Bauverwaltung, dem Se-
niorenbeirat und dem Vorstand des Bür-
gervereins am vergangenen Donnerstag 
wurden die drei Bänke mittels Sitzprobe 
quasi eingeweiht. (vgl. auch den Bericht 
im vorderen Teil des Amtsblatts) Alle waren 
zufrieden. Die Öffentlichkeit sowieso, aber 
auch die Stadtverwaltung, denn die Bänke 
sind durch Sponsoren bereits (mehr oder 
weniger) finanziert: René Asché, der stell-
vertretende Vorsitzende des Bürgervereins, 
sponsert privat eine Bank; der Vorstand 
des Bürgervereins hat beschlossen, den 
Mitgliedern vorzuschlagen, einen entspre-
chenden Betrag in den nächsten Haus-
haltsplan aufzunehmen; und der Senio-
renbeirat war angesichts dieser Sachlage 
spontan bereit, die dritte Bank zu finanzie-
ren. Heißen Dank daher an alle Beteiligten!

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 9. Juli, 
19.30 Uhr, privat. Wir besprechen den 
Roman „Ein ganzes Leben“ von Robert 
Seethaler. Für Nachfragen wenden Sie 
sich bitte an Rainer Hasenbeck (Tel. 
07243/77861).

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr. Alle sind willkommen.

Homepage
Die Homepage wird überarbeitet und ist 
derzeit nicht zu erreichen.

Zahlreiche Termine im Juli
Am 16. Juni nahm eine Fahnenabord-
nung an der Einweihung eines Denkmals 
im Schloßgarten von Karlsruhe für den 
Stadtgründer Karl-Wilhelm teil. Neben 
zahlreichen Trachtengruppen des Bun-
des Heimat und Volksleben waren auch 
die Bürgerwehren aus Ettlingen, Ober-
harmersbach, Bad Peterstal und Karls-
ruhe vertreten. Der Stuhl vom Künstler 
Strumbel lud natürlich zum Sitzen ein, 
ein gelungenes Denkmal im wörtlichen 
Sinn. 
Der erste auswärtige Auftritt steht an, 
das Kreistrachtenfest in Bad Peterstal.
Abfahrt des Busses 10 Uhr beim Ver-
einsheim Schillerschule. Bitte pünktlich 
vor Ort sein. Die Bewirtung des Som-
merfestes wird wieder alle Mitglieder 
fordern, am Donnerstag um 17 Uhr 
Treffpunkt zum Laden Bürgerwehrheim 
/Garage.
Freitag Bewirtung beim Sommerfest der 
städt. Beschäftigten ab 17 Uhr für
eingeplanten Mitglieder. Fahrzeughalle 
Stadtwerke. Abbau am Samstag ab 11 
Uhr, Treffpunkt Fahrzeughalle Stadtwer-
ke.
Reinigung der Festutensilien und der 
Küche Vereinsheim Gesamtverein 25. 
Juli ab 10.30 Uhr. Bürgerwehrheim. 

Termine Juli 
So. 5. Juli Kreistrachtenfest Bad Peter-
stal Gesamtverein.
Di. 7. Juli Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Do. 9. Juli Aufbau für Bewirtung Som-
merfest, Treffpunkt  17 Uhr Bürgerwehr-
heim/Garage.
Fr. 10. Juli Bewirtung des Sommerfes-
tes der Beschäftigten der Stadt bei den 
Stadtwerken.
Sa. 11. Juli Abbau Bewirtung Sommer-
fest, Treffpunkt 11 Uhr Fahrzeughalle 
Stadtwerke 
Die. 14. Juli Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr. Bürgerwehrheim
Sa. 25. Juli Reinigung Küche und Gerät-
schaften, Beginn 10 Uhr Gesamtverein.
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Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.

BBBank spendet zum Jubiläum des 
Kunstvereins Wilhelmshöhe

Glückwünsche und eine Spende im Wert 
von 4.000 Euro überbrachte die BBBank 
dem Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen 
e. V. anlässlich seines 30-jährigen Be-
stehens. Am 25. Juni fand die symboli-
sche Spendenübergabe unter Teilnahme 
von Gabriele Kellermann, Mitglied des 
Vorstandes der BBBank, Eckart Stein-
hauser, stellvertretender Vorsitzender 
des Vereins, Camilla Bonath-Voelkel, 
Geschäftsführerin des Vereins und dem 
Vereinsschatzmeister Karl-Dieter Möller 
statt. Mit der Spende will die BBBank 
einen finanziellen Beitrag für das weitere 
Wirken des Kunstvereins leisten und die 
Ausstellungstätigkeit im Jubiläumsjahr 
unterstützen.
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 re-
alisierte der Kunstverein mehr als 200 
Ausstellungen, Lesungen und Konzerte 
mit Künstlerinnen und Künstlern aus der 
nationalen und internationalen Kunst-
szene. Der Verein mit rund 240 Mitglie-
dern hat sich damit zu einem kulturellen 
Anziehungspunkt weit über Karlsruhe 
hinaus entwickelt. Ein besonderer Pro-
grammpunkt ist die Ausstellungsreihe 
»Höhenluft« für Studierende der Staat-
lichen Akademie der Bildenden Künste 
Karlsruhe und der Hochschule für Ge-
staltung Karlsruhe. Diese erhalten die 
Möglichkeit, ihre Arbeiten außerhalb der 
jeweiligen Hochschule und damit einem 
breiteren Publikum zu präsentieren. Für 
seine engagierte Arbeit erhielt der Verein 
im Jahr 2003 den art Frankfurt Preis.

Noch bis zum 19. Juli zeigt der Kunst-
verein Wilhelmshöhe den in Brasilien 
lebenden Künstler Daniel Beerstecher 
in der Ausstellung »Land-Sailor«. Nach 
der Sommerpause vermittelt der Verein 
das künstlerische Werk der diesjähri-
gen Hans-Thoma-Preisträgerin Andrea 
Zaumseil. Zum Abschluss des Jubilä-
umsjahres präsentiert Barbara Martin, 
diesjährige Preisträgerin des 2015 zum 
letzten Mal ausgeschriebenen Wolfgang 
Hartmann Preises, in der von ihr kura-
tierten Ausstellung »Terre motor – Welt 
im Bau« Arbeiten der Künstlerin Katja 
Pfeiffer.

Die Spende der BBBank stammt aus 
den Mitteln des Gewinnsparvereins 
Südwest e.V. Die BBBank fördert mit 
Spenden- und Sponsoringmaßnahmen 
in Höhe von mehr als zwei Millionen 
Euro jährlich bundesweit Projekte aus 
den Bereichen Soziales, Bildung, Wis-
senschaft, Kultur und Sport.

Neues vom WCC
Am vergangenen Freitag fand in Verbin-
dung mit dem Sommerfest der HWK die 
Scheckübergabe statt. Hierbei handelt 
es sich um den Überschuss der bei der 
WCC/HWK Fastnachtssitzung erwirt-
schaftet wird und der mit einer stolzen 
Summe von 2011,11 € von den Vertreter 
des WCC überreicht werden konnte.

WCC Teilnahme beim Vereins-Schie-
ßen
Angetreten beim Vereins-Schießen war 
der WCC mit drei Mannschaften so 
wie im Einzel M/W. Anneliese Cramer 
schaffte es auf einen tollen 4. Platz bei 
den Damen bei den Herren waren unse-
re Teilnehmer über das ganze Starterfeld 
verteilt platziert. Bei den besten sieben 
Ergebnisse/Kleinkaliber mit je 20 Ringen 
schaffte es Nicolas Hiltscher auf einen 
super 6. Platz.Diese Platzierungen las-
sen Hoffnungen für das nächste Jahr 
aufkommen. Unsere Neuzugänge Stefa-
nie und Klaus schossen sich immerhin 
auf Platz 15 und Platz 25. Weiter so! 

Wir suchen sportliche, leistungsorien-
tierte und tanzbegeisterte Nachwuch-
stänzer!
Wer will kann bei uns im Alter von 3 
Jahren bei den Küken (3-6 J.) spie-
lerisch an den Gardetanz herangeführt 
werden. Reinschnuppern erlaubt!! Un-
sere Kleinsten trainieren im Vereinsheim 
des WCC, im Eichendorff Gymnasium, 
Eingang
Untergeschoss der Großen Turnhalle, je-
den Dienstag von 17 bis 18 Uhr.

Momentan haben wir bei der TSG Ett-
lingen (Kooperation mit dem CSE) 
3 Turniergruppen für Marsch- sowie 
Schautanz Jugend (6-10 J.), Junioren 
(11-15 J.) und Ü 15 (über 15 J.), Tanz-
paar/Jugend, Tanzpaar/Junioren, Tanz-
paar Ü15, Tanzmariechen der Junioren 
und die Gemischte Garde M/W Ü15.
Wer unsere Tänzer/innen gerne im 
Marsch und auch im Schautanz un-
terstützen möchte, der meldet sich bei 
uns, es ist möglich mal unverbindlich 
an einem Training bei uns mitzumachen.

Weiter Infos über Trainingszeiten/orte 
findet man auch unter: www.tsg-ettlin-
gen.de oder auf www.wasener-cc.de
Natürlich freuen wir uns immer über Zu-
wachs in allen Gruppen.
Deshalb keine Scheu und einfach rein-
schauen!

Nachruf Irma Schlegel
Am Donnerstag, 11. Juni verstarb für 
uns alle überraschend unser Ehren-
mitglied
Irma Schlegel im Alter von 81 Jahren.
Irma wurde im Jahr 2000 für ihre Ver-
dienste um den Pfennigbasar e.V. 
Ettlingen mit dem Goldenen Wasen-
aff vom WCC ausgezeichnet.
Als fröhlicher Mensch und aktiver 
Fastnachter werden wir Irma in guter 
Erinnerung behalten. Den Angehöri-
gen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.
Wasener Carneval Club Ettlingen e.V.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Ämter neu besetzt
In der Jahreshauptversammlung wurden 
folgende Ämter neu besetzt:
Protokollhexe – Barbara Birg
Kleiderhexe - Sandra Huber
Jugendhexe – Michelle Hartwig
Wir danken allen Kuchenspendern und 
Helfern, die unseren Kuchenstand in der 
Ettlinger Innenstadt am 13. Juni so zahl-
reich unterstützt haben! Dankeschön!!!
Unser nächster und damit letzter He-
xentreff vor der Sommerpause ist am 
Dienstag, 7. Juli, ab 20 Uhr. Bei die-
ser Gelegenheit können auch die bis-
her noch nicht abgeholten Kuchen- und 
Tortenbehältnisse an ihren Eigentümer 
zurück „gehen“.

Kleingartenverein
Sommerfest am 18. und 19. Juli
Im Juli findet wieder das traditionelle Som-
merfest der Ettlinger Kleingärtner statt. Da-
für werden die Kleingärtner auf dem Fest-
platz in der Hohewiesenstraße ein Festzelt 
errichten. So kann unabhängig vom Wetter 
von Samstag, 18. Juli, ab 17 Uhr bis Sonn-
tag 22 Uhr gefeiert werden. Alle Ettlinger 
sind herzlich eingeladen.
Die Kleingärtner sorgen für erfrischen-
de Getränke und leckere Speisen. Aus 
der Küche bieten die Kleingärtner wie-
der einmal den leckeren Gärtnerteller - 
Steak, Pommes Frittes, knackiger Salat 
-, Schweinebraten mit Spätzle und Salat 
sowie Bratwürste in verschiedenen Vari-
ationen an. Wie immer, gibt es alle Spei-
sen und Getränke zu günstigen Preisen.
Für den Nachmittags-Kaffee am Sonn-
tag werden die Frauen der Frauengruppe 
wieder etliche Kuchen backen. Die Gäs-
te können dann zu Kaffee und Kuchen 
ins Jugendheim kommen. Es erwartet 
Sie eine reichhaltige Kuchenauswahl.
Gesorgt haben die Kleingärtner auch für 
musikalische Unterhaltung am Samstag 
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Abend. Als Besonderheit hat der Kleingar-
tenverein beim diesjährigen Sommerfest 
einen Flohmarkt vorbereitet. Alles Mögli-
che für Küche, Haus, Hof und Garten wird 
zu kleinem Preis angeboten, feilschen um 
jeden Cent ist erlaubt. Was sperrig ist und 
selbst nicht befördert werden kann, wird 
für einen kleinen „Obulus“ zugefahren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Kleingartenanlage und wünschen unse-
ren Gästen schönes Wetter und erholsa-
me Stunden bei den Kleingärtnern.
Damit es nicht vergessen wird. Die Vor-
bereitung des Sommerfestes lag in den 
Händen von bewährten Helfern. Für die 
Durchführung des Festes und den Ab-
bau des Festzeltes werden noch Helfer 
gesucht. Ihnen allen dankt der Vorstand 
für die Unterstützung und Mithilfe.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Termin Kaninchenimpfung
Die Kaninchenimpfung findet am 10. Juli 
ab ca. 18 Uhr statt. 

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Tag der Deutschen Imkerei am  
Sonntag, 5. Juli

Ab 11 Uhr erfahren Sie am Lehrbie-
nenstand alles rund um die Biene, den 
Imker und den Imker im Dienste der 
Bienen und der Natur. Besondere High-
lights für die Besucher:
Der Bienenschaukasten und imkerliche 
Geräte. Helmut Link referiert über das 
faszinierende Wesen der Schmetter-
linge. Wenn möglich, wird er Raupen 
und Puppen aus seiner Schmetterlings-
zucht zeigen. Fürs leibliche Wohl gibt es 
Schlesisches Gulasch mit hausgemach-
ten Spätzle, außerdem Bratwurst, Kaf-
fee, Kuchen und natürlich „Bienenstich“!
Ort: Lehrbienenstand der Bienenzüchter 
Ettlingen-Albgau, an der L 622 (Wander-
parkplatz Nähe Janssen, von dort sind es 
ca. 5 Gehminuten zum Lehrbienenstand).

Vormerken: Am 2. August 37. Karlsba-
der Bienenmarkt am Lehrbienenstand.

Tierheim Ettlingen
Ausflug ins Tierheim

Bereits zum vierten Mal besuchte eine 
zweite Klasse der Geschwister-Scholl- 
Schule in Bruchhausen mit ihrer Lehrerin 
Frau Scherge und ihrer Vorlesepatin Frau 
Stetter das Ettlinger Tierheim. Die Kinder 
hatten sich sorgfältig auf den Besuch 
vorbereitet. Jedes von ihnen hatte sechs 
Fragen notiert, die es stellen wollte. Zu-
nächst aber war eine Führung im Tierheim 
angesagt. Mit ohrenbetäubendem Gebell 
wurden sie von den Hunden begrüßt. An-
schließend ging es zu den Katzen. Auch 
in das Kleintierzimmer durften die Kinder 
schauen, in denen zur Zeit Kaninchen, 
Chinchillas und Degus leben. Dass es 
Vorratsräume, Hundebad, Waschraum 
und Arztzimmer gibt, überraschte die 
Besucher. Nun war es Zeit, die Fragen 
zu stellen. Die Tierheimleiterin, Frau Wolf, 
beantwortete sie freundlich und kompe-
tent. Nach einem ausgiebigen Vesper vor 
dem Tierheim machten sich die Schüler 
befriedigt auf den Rückweg in die Schule 
und versprachen viele Bilder zu malen 
und an das Tierheim zu senden.

Frankreich 1849/1850:  
Die halbe Damenwelt steht Kopf!
Nach der Februar-Revolution von 1848 
beschloss die Abgeordnetenkammer in 
Paris im August 1848 die Einführung ein-
heitlicher Postgebühren und den Druck 
der ersten französischen Briefmarken. 
Diese wurden dann zum 01.01.1849 
ausgegeben, und bis Juli 1850 war die 
ganze erste Briefmarkenserie erschienen. 
Alle Marken zeigten die römische Göt-
tin Ceres, die Göttin des Ackerbaus, ein 
klassischer Frauenkopf, der auch Sym-
bol für die gerade ausgerufene Repub-
lik sein sollte. Die Marken erschienen in 
verschiedenen Farben je nach der aufge-
druckten Portostufe und wurden in der 
Pariser Münze gedruckt. Die Druckvor-
lagen sind in allen Details von erstklas-
siger Ausführung. Die Klischees für die 
Druckplatten wurden akkurat zusammen-
gestellt, sodass die Marken im Bogen 
sowohl waagrecht als auch senkrecht in 
den Reihen exakt parallel standen.
Die nachstehenden Abbildungen zei-
gen ein Paar der 10 Centimes olivbraun 
und darunter ein Paar der 20 Centimes 
schwarz:

Das olivbraune 
Paar stellte mit 
einer Gesamt-
frankatur von 20 
Centimes das 
Standardporto für 
Briefe bis 7,5 g 
dar. Das schwar-
ze Paar mit einem 
F ranka tu rwe r t 
von 40 Centimes 

galt für das erhöhte Porto. Beide Paare 
sind mit Gitterrhomben-Stempeln (frz.: 
grille) entwertet. Eigentlich wäre das 
nichts Besonderes, würde man bei ei-
nem näheren Blick auf unsere beiden 
Paare nicht feststellen, dass jeweils 
eine der beiden Damen „auf dem Kopf 
steht“: Beim olivbraunen Paar würdigen 
sich die beiden Damen keines Blicks, 
während sie sich beim schwarzen Paar 
freundlich, wenn auch kopfüber einan-
der zuwenden. Ein solches Paar nennen 
die Philatelisten ein Kehrdruckpaar. In 
Frankreich lautet die Bezeichnung tête 
bêche (tête = Kopf; bêcher = umgraben; 
bêche = Spaten).
Wie kam es zu solchen Kehrdruckpaa-
ren? Nur ein um 180 Grad verkehrt 
herum eingesetztes einzelnes Mar-
kenklischee in der Druckplatte ließ eine 
derartige Paarung zu. In der Fachlitera-
tur meinen die einen, der verantwortli-
che Mann -er hieß Anatole Hulot- habe 
das aus Spaß gemacht. Andere meinen, 
er habe flüchtig gearbeitet. Sei es, wie 
es will: So häufig normale Markenpaare 
dieser Ausgaben sind, so selten sind 
Kehrdruckpaare. Die meisten Paare 
wurden nicht erkannt, zerschnitten und 
verbraucht. Nicht viele Kehrdruckpaare 
blieben erhalten, so auch unsere bei-
den, auch wenn diese an den Marken-
rändern etwas angeschnitten sind, was 
zwar ihren Wert, keinesfalls aber ihren 
Reiz mindert!
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen: 
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Jehovas Zeugen
Wegen Umbau finden die Zusammen-
künfte vorübergehend hier statt:
Ettlingen-West, Finkenstraße 9, Rastatt
Freitag, 19 Uhr Versammlungsbibelstu-
dium
Sonntag, 14 Uhr Zusammenkunft für die 
Öffentlichkeit
Ettlingen-Ost, Gablonzer Straße 15, 
Karlsruhe, Saal 2
Mittwoch,19 Uhr Versammlungsbibel-
studium
Sonntag, 17.30 Uhr Zusammenkunft für 
die Öffentlichkeit
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Sonntag, 5. Juli, 14 Uhr, Rastatt: Wie 
wirst du dich entscheiden? 
Das Leben verlangt jeden Tag von uns 
Entscheidungen. Manchmal ist man un-
entschlossen und man wünscht sich so-
gar, dass jemand anderes uns die Ent-
scheidung abnimmt. Die Bibel gibt uns zu 
verstehen, dass Gott Unentschlossenheit 
missbilligt, insbesondere wenn es um die 
Religionsausübung geht. Das griechische 
Wort für „unentschlossen“ bedeutet „zwei 
Seelen habender Mann“. Wir müssen Je-
hova Gott mit ganzer Seele ergeben sein. 
Durch Unentschlossenheit geht einem 
Zeit verloren und man verpasst Gelegen-
heiten. Wie können wir lernen, vernünfti-
ge Entscheidungen zu treffen, da wir die 
Zeit nicht zurückdrehen und unsere Fehler 
nicht ungeschehen machen können?

Sonntag, 5. Juli, 17.30 Uhr, Karlsruhe: 
Wer kann gerettet werden?    
Krankheit und Tod – das sind Begriffe, 
über die sich ein gesunder Mensch nur 
selten Gedanken macht. Und doch sind 
Krankheit und Tod die traurige Wirklich-
keit. Im Gegensatz dazu steht der jedem 
Menschen innewohnende Wunsch, ewig 
zu leben. Gibt es eine Möglichkeit von 
der Geisel der Menschheit - dem Tod 
- befreit zu werden? Gottes Wort die 
Bibel nennt die Voraussetzungen dafür. 
Voraussetzungen, die jeder der will auch 
erfüllen kann. Die Bibel zeigt allerdings 
dass nicht alle Menschen „zum ewigen 
Leben richtig eingestellt“ sind. Wer kann 
gerettet werden? Darüber gibt der Vor-
trag anhand der Bibel Auskunft.
Die Vorträge dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 9. Juli, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bauliche Ausführung der südlichen 

Ortsausfahrt
hier: Stand und weitere Vorgehens-
weise

3. Tempo 30 im Bereich der Land-
straße

hier: Fortführung von Tempo 30 von 
der Kreuzung Landstraße/Fère-Cham-
penoise-Straße/Rheintalstraße bis hin 

zum südlichen Ortseingang (Landstraße/ 
Hornisgrindestraße/Lindhardter Straße); 
gemeinsamer Antrag der CDU- und 
SPD-Fraktion vom 26.06.2015
4. Verlegung von Stolpersteinen für 

ehemalige russische Zwangsarbei-
ter in Bruchhausen
hier: Beschlussfassung und Stand-
ortfestlegung

5. Verwendung des Ortschaftsrats-
budget
hier: Vorschläge, welche Maßnah-
men verwirklicht werden sollen

6. Verschiedene Bekanntgaben
7. Bürgerfragestunde

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Frühere Ortschaftsrätin †Brigitte Hetznecker 
gestorben 

Die Ortsverwaltung und der Ort-
schaftsrat Bruchhausen nehmen 
Abschied von der früheren Ort-
schaftsrätin Brigitte Hetznecker, die 
am Mittwoch, 24.06.2015 verstor-
ben ist. Frau Hetznecker gehörte 
dem Ortschaftsrat Bruchhausen vom 
23.11.1989 bis 15.09.1994 an.
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit und die 
damit verbundenen Pflichten übte sie 
stets uneigennützig und mit viel Sach-
verstand aus. An dieser Stelle sei ihr 
noch einmal für ihre Arbeit und Mühe 
gedankt. Die aufrichtige Anteilnahme gilt 
dem Ehemann und den Angehörigen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus: 

Auswechslung von 115 Straßenleuch-
ten hat begonnen
Zurzeit werden im Bereich der Fère-
Champenoise-Straße, Hornisgrindestra-
ße, Landstraße, Lindhardter Straße und 
Rheintalstraße insgesamt 115 Straßen-
leuchten auf LED-Leuchten umgestellt. 
Die Maßnahme, die voraussichtlich bis 
etwa Mitte der nächsten Woche dau-
ern wird, kostet ca. 65.000 € und wur-
de im Rahmen des Förderprogramms 
Klimaschutz-PLUS des Landes Baden-
Württemberg zusätzlich bezuschusst.

Ortsgeschichtliche Ausstellung geöffnet
Am Sonntag, 5. Juli, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet. 
Die Bevölkerung ist zum Besuch der 
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der 
Landwirtschaft, dem Handwerk und der 
Hauswirtschaft.

Fehlendes Kreuz auf dem Friedhof 
Bruchhausen
Immer wieder wird angefragt, wann 
denn das vor ca. zwei Jahren abgebaute 
Friedhofskreuz wieder aufgestellt wird. 
Aktuelle Auskunft der Friedhofsabteilung 
mit neuem Termin: Ende Juli.

Durmersheimer Straße wegen 
Telekom-Arbeiten voll gesperrt
In der Zeit vom 2. bis 10. Juli ist die 
Durmersheimer Straße in Bruchhausen 
wegen Telekom-Arbeiten voll gesperrt.
Wir bitten um Verständnis.

Das Schadstoffmobil kommt
Das Schadstoffmobil macht in Bruch-
hausen Halt am Donnerstag, 16. Juli, 
von 9.15 bis 10.15 Uhr auf dem Park-
platz bei der Sporthalle.
Am Samstag, 25. Juli, gibt es von 14 
bis 16 Uhr eine Zusatztour in Ettlingen 
in der Middelkerker Straße, Parkplatz 
Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Bürgernetzwerk
Fahrdienst nach Ettlingen.
Wir möchten einen ehrenamtlich organi-
sierten Fahrservice zum Einkaufen nach 
Ettlingen einführen. Wie bereits erläutert 
soll dieser Fahrdienst älteren und nicht 
motorisierten Bruchhausener Bürgern 
die Gelegenheit geben, ihren Einkauf 
selbstständig und unabhängig zu täti-
gen. Zunächst soll diese Fahrt einmal 
monatlich stattfinden. Sie werden mit 
einem Kleinbus eines Ettlinger Taxiun-
ternehmens abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht. Ein Mitglied des Bür-
gerNetzwerkes begleitet Sie. Die Fahrt 
wird erstmals im Juli an einem Donners-
tag stattfinden, je nach Bedarf vor- oder 
nachmittags. 
Wer Interesse hat teilzunehmen, kann 
sich montags zwischen 10 und 12 Uhr 
im Büro des BürgerNetzwerkes Zimmer 
16 im Rathaus Bruchhausen anmelden, 
entweder persönlich oder telefonisch 
unter der Nummer 07243-3619017.
Der Fahrpreis pro Person wird 7 € be-
tragen.
Unsere allgemeine Sprechstunde im 
Rathaus Bruchhausen findet weiterhin 
wie gewohnt jeweils montags von 10-12 
Uhr, Zi. 16, statt. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit, wenn Sie 
ein Problem haben und denken, dass 
die Mitglieder unseres Bürgernetzwer-
kes dieses vielleicht lösen könnten. 

Veranstaltungstermine

Montag, 6. Juli 
14 Uhr – Boule – Bouleplatz, Fère-
Champenoise-Straße

Dienstag, 7. Juli 
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr – Gestalten in Ton (Werkstatt 
Baum)
14 Uhr – Skat

Mittwoch, 8. Juli 
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, Fère-
Champenoise-Straße

Donnerstag, 9. Juli 
9:30 Uhr – Gehirnjogging


